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Neue Mehrpistolenachse mit  
Konturerkennung erhöht Flexibilität
Zweite Generation der Konturerkennung als Alternative zu klassischen oder programmierbasierten Beschichtungslösungen

Gema hat jetzt das An-
gebotsspektrum im 
Bereich der Achsen 

und der dynamischen Kon-
turerkennung um eine fle-
xible und wirtschaftliche 
Komponente erweitert. Die 
Mehrpistolenachse „UA05-x“ 
ergänzt das bewährte Pro-
gramm und ist laut Anbie-
ter eine optimale Lösung für 
die Ober- und Unterseiten-
beschichtung mit mehreren 
Pistolen. 

Das kompakte Design der 
Achsen „UA05-x“ ergibt ein 
enges Rastermaß der Be-
schichtungspistolen. Eine 
Zustellachse kann bis zu 
drei Automatikpistolen ex-
akt positionieren oder hori-
zontal pendeln. Zudem kann 
mit Winkelmundstücken 
und Verlängerungen der An-
wendungsbereich vergrößert 
werden. Durch diese Flexi-
bilität bietet sich die Achse 
„UA05-x“ für die Beschich-
tung von großflächigen Bau-
teilpartien sowie komplexen 
XXL-Teilen an.

Steuerung über  
Konturdetektion
Die Achsen werden über das 
dynamische Konturerken-
nungssystem der zweiten 
Generation von Gema ge-
steuert. In Verbindung mit 
einem Laserscanner erfasst 
das System punktgenau die 
Produktgeometrie und die 
Beschichtungspistolen wer-
den laufend im optimalen 
Beschichtungsabstand po-
sitioniert. Die Laserscanner 
arbeiten dazu in einem zwei-
dimensionalen Bereich. In 
einem ersten Schritt mes-
sen sie den Abstand zur Pro-
duktkontur und berechnen 
den Umriss des Objekts. Die-
se Daten werden an die Steu-
erung „MagicControl 4.0“ 
weitergeleitet. Im zweiten 
Schritt, dem Sprühvorgang, 
wird die gescannte Objekt-
kontur segmentiert und in 
genaue Achsenpositionen 
übersetzt. Jede Achse wird 
unabhängig von den anderen 
positioniert. Laut Anbieter 
erfasst die neueste Genera-
tion der Laserscanner selbst 
bei hohen Fördergeschwin-
digkeiten auch sehr dünne 
Teile wie Zwischenwände von 
Büromöbeln oder Schränken. 
Die Software in der Steue-
rung „MagicControl 4.0“ über-
mittelt die Befehle zeitge-
nau an die Achsen. Durch das 

kompakte Design der neu-
en „UA05-x“-Achsen können 
nun die Pistolen in einem 
sehr engen Rastermaß zuei-
nander positioniert werden. 
Das ermöglicht den Anwen-
dern eine hohe Flexibilität bei 
der Konturierung kritischer 
Produktauftragsbereiche und 
Beschichtungsresultate, die 

laut Anbieter mit konventi-
oneller Achsentechnologie 
nicht zu erzielen sind.

Die im Jahr 2021 einge-
führte zweite Generation der 
dynamischen Konturerken-
nung überzeuge mit unein-

geschränkter Skalierbarkeit, 
welche das gesamte Spekt-
rum von Kleinobjekten bis 
XXL-Teilen abdeckt. Die da-
mit verbundene hohe Fle-
xibilität in der Anwendung 
macht die zweite Generati-
on der Konturerkennung zur 
echten Alternative von klas-
sischen- oder programmier-

basierten Beschichtungs-
lösungen. Verantwortliche 
von Unternehmen, welche 
die neuen Achsen bereits im 
Einsatz haben, äußern sich 
begeistert von den Resulta-
ten. So zum Beispiel Chris 

Waterhouse von FP Advan-
ced in Coventry (UK): „Un-
sere anfänglichen Berech-
nungen gingen von einer 
30%igen Produktivitätsstei-
gerung aus, da wir 24 Stun-
den am Tag mit voller Ka-
pazität arbeiteten. Mit den 
zusätzlichen Pistolen und 
der Konturerkennung konn-
ten wir die Liniengeschwin-
digkeit erhöhen und mit dem 
,Opti Center‘ unsere Farb-
wechselzeiten reduzieren. 
In der Summe erhöhten wir 
unsere Produktivität um weit 
mehr als 30%. Die Automa-
tisierung und die Teilever-
folgung der Pistolen mittels 
Konturdetektion und ,UA05‘-
Achsen haben die Produk-
tion grundlegend verändert. 
Der manuelle Eingriff des 
Bedieners in die Beschich-
tung wurde in vielen Fällen 
vollständig eliminiert, was 

einen vollautomatischen 
Prozess für wesentliche Teile 
der Arbeit unterstützt, für die 
traditionell zwei Bediener 
erforderlich gewesen wären.“

Auch Neil Snowdon, Pro-
duktionsleiter beim bri-
tischen Maschinenbauer 
Hydram, lobt die neue Kon-
turerkennung: „Nach de-
taillierter Marktstudie und 
Besuchen mehrerer Pro-
duktionsstätten in Großbri-
tannien wussten wir, dass 
die von Gema neu auf den 
Markt gebrachten Techno-
logien unsere Produktions-
fähigkeiten auf ein neues 
Niveau heben würden. Die 
Vorteile der Konturerken-
nung, welche komplexe Geo-
metrien in Echtzeit verfolgt, 
liegen auf der Hand. Damit 
haben wir unseren Automa-
tisierungsgrad revolutioniert 
und in Kombination mit den 
SIT-Dichtstrompumpen eine 
noch nie dagewesene Pul-
verabdeckung und Auftrags-
konsistenz erreicht. “

Vielseitige Applikations
anwendungen
Die neue Achse erweitert 
die Beschichtungsanwen-
dungen im Bereich der Kon-
turdetektion und bietet ein 
Höchstmaß an Flexibilität 
bei der Beschichtung gros-
ser und komplexer Teile. 
Auch die Bandbreite an Ap-
plikationsanwendungen ist 
sehr groß und reicht vom 
Eintauchen als Fixpistolen 
in Öffnungen über Horizon-
talpendeln bis zur Beschich-
tung von tiefen Ober- und 
Unterseiten. „Das große Be-
wegungsspektrum und die 
hohe Flächenleistung von bis 
zu drei Automatikpistolen er-
möglichen mit einer einzigen 

Achse vom Typ ,UA05-x‘ Be-
schichtungslösungen, wel-
che vorher mehrere Statio-
nen benötigt hätten“, erklärt 
Roman Mlakar von Gema 
und ergänzt: „Die große Fle-
xibilität sowie die breite Ska-
lierbarkeit von ,UA05‘-Ach-
sen im Zusammenspiel mit 
der dynamischen Konturer-
kennung ergeben eine äu-
ßerst bedienerfreundliche 
und wirtschaftliche Alter-
native zur Beschichtung mit 
Robotern.“

Mehr Flexibilität, verbesserte 
Wirtschaftlichkeit
Beschichtungslösungen mit 
der neuen „UA05“-Achsen-
generation reduzieren dem 
Anbieter zufolge manuelle 
Nacharbeiten, erfordern kei-
nen Programmieraufwand, 
erhöhen die Beschichtungs-
qualität und verbessern die 
Bedienersicherheit. Die dich-
te Pistolenkonfiguration er-
weitert zudem die Bandbreite 
der automatischen Appli-
kation innerhalb kleinster 
Beschichtungsfenster. Un-
ter dem Strich erhöhen die 
„UA05“-Achsen sowohl die 
Flexibilität als auch die Wirt-
schaftlichkeit der vollauto-
matischen Beschichtung von 
Groß- und XXL-Teilen. As-
pekte, welche besonders bei 
der Beschichtung von Land-
maschinen, Baumaschinen 
und anderen Großteilen von 
hohem Nutzen sind.
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„Mit den zusätzlichen Pistolen und der 
Konturerkennung konnten wir die  
Liniengeschwindigkeit erhöhen und die 
Farbwechselzeiten reduzieren.“

Das System erfasst punktgenau die Produktgeometrie und die Beschichtungspistolen werden laufend im 
optimalen Beschichtungsabstand positioniert.  Foto, Grafik: gema

Die neueste Generation Laserscanner erfasst Bauteile sehr kom-
pakt und erkennt auch komplexe oder dünne Konturen zuverlässig.




